
Erfolgreicher Saisonauftakt: Coswig startet mit einem 5:3 in die neue Punktspielsaison

Nach dem Abstieg in der vergangenen Saison ist das Ziel für uns klar: Der direkte Wiederaufstieg 
soll her! Zum Auftakt der neuen Saison empfingen wir die Mannschaft des TV Freiberg 1844. Mit 
einem 5:3-Erfolg gelang uns dabei ein guter Start in die Saison.
Allerdings war schon vor dem ersten Zug klar, dass nicht alle Bretter besetzt sein würden: Die 
Gäste aus Freiberg reisten nur mit fünf Spielern an, sodass wir drei Punkte kampflos verbuchen 
konnten.
Auch an den besetzten Brettern wurde einiges geboten. Richard sorgte an Brett 1 
für einen überzeugenden Auftakt. Mit einer schönen Angriffspartie setzte er 
seinen Gegner unter Druck und fuhr souverän den vollen Punkt ein.
Weniger glücklich verlief der Vormittag für Patrick. Er unterschätzte den 
gegnerischen Angriff etwas und übersah schließlich eine taktische Möglichkeit, 
die ihn die Partie kostete. Damit mussten wir an Brett 2 einen Rückschlag 
hinnehmen.
Jens hatte nach der Eröffnung zunächst eine 
schwierigere Stellung zu verteidigen. Nach einem 
ungenauen Läuferabtausch seines Gegners fand er 
jedoch zurück in die Partie und hatte sogar die 
Möglichkeit, sich eine bessere Stellung zu 
erarbeiten. Leider entschied er sich für eine 
andere Fortsetzung, woraufhin die Partie 
zunehmend verflachte. Am Ende stand ein 
leistungsgerechtes Remis.
Auch Ulf konnte mit seinem Spiel durchaus zufrieden sein, wenngleich hier sogar mehr 
möglich gewesen wäre. Nach der Eröffnung stand er gut und verfügte über eine aktive 
Stellung. Allerdings spielte er nicht konsequent genug auf Angriff, um seinen Vorteil 
auszubauen. Schließlich nahm er das Remisangebot seines Gegners an und steuerte 
einen halben Punkt bei.
Am längsten kämpfte Antje. In einer 
umkämpften Partie hielt sie in einem etwas 
schlechteren Endspiel lange dagegen und hatte 
zwischenzeitlich das sicher geglaubte Remis 
auf dem Brett. Doch in der beiderseitigen 
Zeitnot schlichen sich immer wieder 
Ungenauigkeiten ein, und am Ende verlor sie 
etwas den Überblick. Leider ging die Partie 
noch verloren. Trotzdem verdient ihr langer und kämpferischer Einsatz ausdrücklich Anerkennung!
Dank der drei kampflosen Siege und der Punkte von Richard, Jens und Ulf stand am Ende ein 5:3-
Heimsieg auf dem Spielbericht.
Damit ist der erste Schritt in Richtung Wiederaufstieg gemacht. Auch wenn an den Brettern nicht 
alles optimal lief und durchaus noch Luft nach oben besteht, nehmen wir 2 wichtigen 
Mannschaftspunkte aus der ersten Runde mit. In den kommenden Begegnungen gilt es nun, die 
Chancen konsequenter zu nutzen und an die kämpferische Leistung anzuknüpfen.
Weiter geht's!


